
 

 

 
Das sandinistische Volk am 19. Juli 2019 
Edgard Barberena auf El 19 Digital, Fotos: El 19 Digital 
 

 
 
Seit 11:00 Uhr ist Betrieb auf der Avenida de Bolívar a Chávez. Die Men-
schen sind auf dem Weg zum Platz „La Fé“, um am zentralen Festakt aus 
Anlass des 40. Jahrestages der Sandinistischen Revolution teilzunehmen. 
 
Auf der Avenida ist auch eine Delegation der Front „Farabundo Martí” für die 
Nationale Befreiung aus El Salvador unterwegs. Ihre Mitglieder sind mit ro-
ten Hemden bekleidet und tragen die Fahne ihre Partei. Der Leiter der 
Gruppe Jorge Méndez, bekannt als „Jonas“ sagte: „Für uns ist es eine Ehre 
am 40. Jahrestag  des Sieges der Revolution des nicaraguanischen Volkes 
hier zu sein.“ 
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Tausende Familien kamen nach Managua in Bussen, Autos und auf Motor-
rädern, um am zentralen Festakt, der um 14:00 Uhr auf dem Platz „La Fé“ 
beginnen soll, teilzunehmen. 
 

 
 
 
Aus Masaya 
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Aus Chinandega 

 
 
 
 
 
Aus León 
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Aus Bilwi 

 
 
 
Aus Siuna 
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Aus Jinotega 

 
 
 
 
 
 
 
 
Aus Estelí 
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Aus Rivas 

 
 
 
 
Von der Insel Ometepe  
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Die Sandinisten aus Estelí, Rivas, Jinotega, Nueva Segovia, Masaya, León, 
Chontales, Boaco und von der Insel Ometepe sind die ersten, die in der 
Hauptstadt Managua ankommen. 
 

 
 
Die Sandinisten aus Granada erinnerten an die bedeutenden Erfolge. Die 
unter Führung der sandinistischen Regierung möglich wurden: „Wir sind hier, 
um 40 Jahre unserer Revolution zu feiern. Sie ist eine Revolution, die Grund-
lagen in ganz Lateinamerika legte. Sie brachte unserem Volk Wohlergehen. 
Sie ist menschlich. Die Bevölkerung hat den Vorrang in dieser Gesellschaft“, 
meinte die Bürgermeisterin Granadas Julia Mena. 
 
Eine traditionelle Motorradkarawane aus Monimbó drehte eine Runde auf 
dem Platz der Revolution, um dann am Gedenkstein der vier Kameraden 
halt zu machen, die während der Manifestation anlässlich des historischen 
Datums am 19. Juli 1996 ums Leben kamen, als sie in ein Handgemenge 
gerieten. „Wir Compañeros aus Monimbó sind hier präsent, um Comandante 
Daniel und Rosario zu sagen, dass die Bewohner von Monimbó Sandinisten 
sind und bleiben“, erklärte David Gaitán, Koordinator der Motorradkarawane. 
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